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1. Ziel und Zweck  

Im Rahmen der Zusammenarbeit mit unseren Kunden, Interessenten, Lieferanten, Dienstleistern und 
Kooperationspartnern (nachfolgend zusammenfassend: Geschäftspartner) verarbeiten wir personenbezogene Daten 
von unseren Geschäftspartnern und deren Beschäftigten. Über unseren Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten 
möchten wir nachfolgend informieren. 

2. Geltungsbereich 

Dieses Dokument gilt für alle Beschäftigten der GSES‑Gruppe in 99706 Sondershausen. 

3. Ablauf / Durchführung 

3.1 Wer ist für Datenverarbeitung verantwortlich? 

Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts ist die 
 
Glückauf Sondershausen Entwicklungs- und Sicherungsgesellschaft mbH (GSES) 
Schachtstraße 20 
99706 Sondershausen 
Vertreten durch den Geschäftsführer: Johann-Christian Schmiereck 

3.2 Welche Daten von Ihnen werden von uns verarbeitet? Und zu welchen Zwecken? 

Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten unserer Geschäftspartner und deren Beschäftigten zur Anbahnung, 
Durchführung und Abwicklung der Geschäftsbeziehungen. Dies umfasst beispielsweise die Kommunikation 
geschäftsrelevanter Informationen und Vorgänge, die Organisation von Kontaktdaten, die Entgegennahme und 
Durchführung von Angeboten und Aufträgen, das Vertragsmanagement und die Abrechnung von Leistungen.  
 
Zu den verarbeiteten Daten zählen insbesondere: 

• Kontaktinformationen, z. B. Name, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Position und Rolle im Unternehmen; 

• Kommunikationsdaten, wie Inhalte der Kommunikation und Verbindungsdaten; 

• Vertragsdaten; 

• Angaben zu Leistungen und Konditionen; 

• Zahlungsdaten. 
 
Die betreffenden Daten teilen Sie oder Ihr Arbeitgeber uns in der Regel aktiv mit. 

3.3 Auf welcher rechtlichen Grundlage basiert das? 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten richtet sich nach den jeweiligen Umständen und 
Zwecken. Grundsätzlich erfolgt die Verarbeitung der personenbezogenen Daten der Beschäftigten unserer 
Geschäftspartner aufgrund unseres berechtigten Interesses an der effizienten Organisation und Durchführung unserer 
Geschäftsbeziehungen Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. Soweit ein direkter Vertrag mit natürlichen Personen vorliegt, die 
unsere Geschäftspartner sind, ist die Verarbeitung der Daten zur Vertragserfüllung erforderlich Art. 6 Abs. 1 lit. b) 
DSGVO. 

3.4 Wie lange werden die Daten gespeichert? 

Grundsätzlich werden personenbezogene Daten von Geschäftspartnern und von deren Beschäftigten solange 
gespeichert, wie dies für die Verwaltung unserer Geschäftsbeziehungen und die Erfüllung unserer vertraglichen 
Pflichten erforderlich ist. Soweit gesetzliche Aufbewahrungspflichten, etwa aus handels- oder steuerrechtlichen 
Gründen, bestehen, sind diese von uns zu berücksichtigen. 
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3.5 An welche Empfänger werden die Daten weitergegeben? 

Innerhalb des Unternehmens kommt eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten in Betracht, wenn dies für die 
Durchführung der Geschäftsbeziehungen erforderlich ist. Zudem kann eine Weitergabe Ihrer Daten an Dienstleister 
erfolgen, mit denen wir entsprechende datenschutzrechtliche Vereinbarungen getroffen haben (bspw. 
Auftragsverarbeiter). 

3.6 Wo werden die Daten verarbeitet? 

Die Daten werden grundsätzlich auf dedizierten IT-Systemen in unseren Räumlichkeiten verarbeitet. Sollten 
personenbezogene Daten bei Dienstleistern verarbeitet werden, stellen wir sicher, dass dies unter Einhaltung der 
datenschutzrechtlichen Vorgaben erfolgt. Im Falle einer Übermittlung an Empfänger in sog. Drittstaaten umfasst dies 
Maßnahmen nach Art. 45 ff. DSGVO. 

3.7 Pflicht zur Bereitstellung und Hinweise zur automatisierten Entscheidungsfindung 

Eine grundsätzliche Pflicht zur Bereitstellung der betreffenden Daten besteht in der Regel nicht. Allerdings können wir 
unter Umständen keine ordnungsgemäße Durchführung unserer Geschäftsbeziehungen gewährleisten, wenn Sie uns 
Ihre personenbezogenen Daten nicht mitteilen. 
 
Eine Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zur automatisierten Entscheidungsfindung ist nicht vorgesehen. 

3.8 Ihre Rechte als „Betroffene“ 

Sie haben das Recht auf Auskunft über die von uns zu Ihrer Person verarbeiteten personenbezogenen Daten. 
Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung der Verarbeitung, soweit Ihnen 
dies gesetzlich zusteht. 
 
Sie haben ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. Gleiches gilt für ein 
Recht auf Datenübertragbarkeit. 

3.9 Datenschutzbeauftragter 

Den externen Datenschutzbeauftragten der GSES erreichen Sie unter: 
 
Gesellschaft für Personaldienstleistungen mbH 
Pestalozzistraße 27, 34119 Kassel 
Telefon: +49 561 78968-93  
E-Mail: datenschutz@gfp24.de 

3.10  Beschwerderecht 

Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung personenbezogenen Daten durch uns bei einer Aufsichtsbehörde für 
den Datenschutz zu beschweren. 
 
Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde erreichen Sie unter: 
 
Thüringer Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
Häßlerstraße 8 
99096 Erfurt 
Tel.: +49 361 57 311 2900 
E-Mail: poststelle@datenschutz.thueringen.de 
 
 


